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1. Bedeutung von AufgabensteIlungen für die Entwicklung 
neuer Erzeugnisse 

Der volkswirtschaftliche Erfolg eines sozialistischen Tn!lu-­
striekombinats ist in hohem Maße abhängig von der Eignung 
seiner Erzeugnisse für die Anwenderbereiche im In- und 
Ausland . Für die langfristige technische und ökonomisch!' 
Planung und Vorbereitung neupr Erzeugnisse hat deshalb 
die Qualität der AufgabensteIlungen für neue Erzeugnisse 
eine entscheidende Bedeutung. 

Folgende Faktor«>n fiihrten hpreits vOr .Jahren im VEB 
Kombinat Fortschritt zut Notwendigkeit, ausführliche Auf­
gabenstellungen für neu zu entwickelnde Erzeugnisse zu 
erarbeiten: 

Vielzahl !ler Z}J berücksiehtigenden Einsatzbedingungen 
!ler Landmaschin en im In- un!l Ausland 

hohe technische Komplizierthcit der Erzeugnisse 

hohe Produktionswerte der znkiinft.igen Serien fertigung 

Durchführung der Entwicklungsarbeiten auf wissen­
schaftlicher Grundlage mit e inem minimalen Risiko. 

Die Bedeutung der Erarbeitung von AufgabensteIlungen für 
neue Erzeugnisse erhöht sich in Gegenwart und Zukunft 
durch folgende Kriterien :' 

Entwicklung der sozialistischen ökonomischen Integra­
tion /1 / 

Einsatz der Erzeugnisse in 'anwenderseitig orientierten 
Maschinensystemen (21 

-' Steigerung der Effektivitiit der Arbeit im Prozeß !ler 
Forschung und Entwicklung /3/ /4./ 

Zunahme der tcrhnisch bedingten Arbeitsteilung - Ent­
wicklungsforderungen an !lie Zulieferindustrie 

weiterc Erhöhung der Leistungsfähigkeit. V!'rfögbarkeit 
und der Qualität der Erzeugnisse. 

Diese Aufzählung beweist, daß von !ler Qualität , Weitsichtig­
keit und Komplexitä t der AufgabensteIlungen der Erfolg der 
Entwicklungsarbeiten für den Herstellerbetrieb und !lie 
Anwendungsbereiche maßgeblich bestimmt wir!l. 

2. Grundlagen zur Erarbeitung von AufgabclDste.llungen zur 
Entwicklung neuer Erzeugnisse 

AufgabensteIlungen für neue Erzeugnisse können nicht ad­
ministrativerarbeitet werdcn, sondern entstehen im Ergeb­
nis umfangreicher Forschungsnrbeiten des Kombinats, der 
Vertragsforschungspartner und weiterer Institutionen der 
Anwenderbereiche. Grundlagen für die Erarbeitung dieser 
AufgabensteIlungen sind die Forderungen, die sich aus den 
Maschincnsystemen der DDR, der RGW-Staaten und weite­
rer Hauptexportländer ergeben, sowie die Entwicklungsten­
denzen des wissenschaftlich-technischen Höchsts tandes. 

2.1. Funktion der Maschinensysteme bei der Erarbeitung 
. von Aufgabenstellungen 

Da sich der VEB Kombinat Fortschritt zur anwenderseiti­
gen Orientierung der Mascbinensysteme bekennt /2/, haben 
die anwenderseitigen Forderungen den bestimmenden Ein­
fluß bei der Entwicklung neuer Erzeugnisse. Die von Pöschel 
/5/ /6/ vorgenommene Verallgemeinerung von Erfahrungen 
führender Kombinate der DDR hestätigt die Richtigkeit und 
Notwendigkeit, die Forschung und Entwicklung (FIE) auf 
der Grundlage von anwenderseitig orientierten Maschinensy­
stemen durchzuführen. Pöschel /5/ stellt fest: "Das A und 0 
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der Effektivität von Forschung und Entwicklung liegt in der 
Ableitung ihrer ZieJe und Aufgaben aus volkswirtschaftli­
('hen Bedürfnissen und Erfordernissen ." 

Die Entwicklung !ler dem Kombinat ühertragenen Maschi­
lien systeme Getreideprod uktion un!l -verarbeitung sowie 
Halmfullerpro!luktion und -verarbeitung ist deshalh die 
entscheidende Grundlage ZUr Erarbeitung von AufgabensteI­
lungen für neue Erzeugnisse. Die anwend erseitigen Funktio­
nen !ler Maschinensysteme könnpn vom VEB Kombimit 
Fortschritt nur rlu reh eine enge, ve rtraglich geregelte Zusam­
menarheit mit den Institutionen .Ier Anwendcrbere iche und 
führenden sozialistisrnen Betrieb!,n !ler Lan!lwirL~chaft unrl 
Nahrungsgüterwirtschaft vollständig edaßt un!l im F/E-Pro­
zeß realisiert werrlen . Viele Teilaufgahcn wur!len und wer-· 
den in enger Gemeinst'haft~a l'beit des Kombin(lts mit Institu­
ten u!ld Anwen!lerbetriehcn gelöst. 

Im VEß Kombinat Fortsrhritt erfolgt deshalb rlie Bearbei­
tung der bei!len Muschinensysteme von !ler Prognose über 
die Durchführung und Koordinierung der Forst'hung bis zur 
Erarbeitung der AMgabenstellungen, Betreuung der kon­
struktiven Entwicklung, Mitwi,'kung an !ler Werkerprobung 
und Nachwcis wichtiger . Paramet!'r de r Serienerzeugnisse 
beim Anwend"r 17/ . In diescm Pl'Ozeß wer!len !li" techni­
schen, vednhrcnsteehnologischen IIn!l iikonomisrhe.J1 Pro­
bleme der neuen Erzeugnisse' unter (lern GesicJllspunkt der 
Anwender bearbeitet. 

2.2. Funktion des ",issen.~chaftlich-tcchnischen Höchstst.an·' 
des bpi der Erarbeitung von AufgabensIcIlungen 

Neben rl!'n Forderungen !leI' anw!'.ndc ,·scitig orientierten 
Mas('hinensysteme sind die Entwirklllngstendenz!'n des wis­
senschaftlich-technischen H(it'.hststandes !'ine w!'ile,-p ent­
scheidend!' (;rundla!(e bci !l e I' Era rbcitung von AlIfgllhenst!'l­
lungen für ne lle Erzeugnisse. Alle Informationen über neue 
Erzeugnisse und Anlagen auf !lern Gebiet !leI' beiden Ma­
schinensystcme werden deshalb im Komhinat. systematisch 
erfaßt und nach unterschie!lliehen Krite rien allsgewertet. 
Ausführliche Weltstan!lsveq,:leieh!' bieten !li" Gewähr, daß 
sowohl die C;rundparamete,' als aueh die Details !ler techni­
schen Entwicklung einer Vielzahl von Vergleichserzeugnis­
sen in die Beurteilung einbezogen werden. Die !lafür benötig­
ten Daten und Angahen werdfm auf spcziellen Karteikarten 
systematisch edaßt und gespeichert. 

Das Ziel der Arbeiten bei der Konzipierung von Aufgn­
ben stellungen besteht darin, sowohl die sich aus dem Ma­
schinensystem des In- lind Ausland s als au('h aus dem wis­
senschaftlich-technischen Höchststand ableitenden Forderun­
gcn zu erfüllen, damit die technisch-konzeptionellen Voraus­
setzungen für hohe Anwendereffekte in der Land- und Nah­
rungsgjiterwirtschaft der DDR lind in den Exportländern 
gegeben sind . 

3_ Der Prozeß der Erarheitung von Anrgalienstellungen 

Der VEB Kombinat Fortschritt entwickelte in den vergange­
nen Jahren ein System der Erarbeitung von AufgabensteI­
lungen, das von der Prognose bis zur Einführung in die Se­
rienproduktion reicht (Bild 1). Als komplexe AufgabensteI­
lung für alle Bereiche des Kombinats, die an der Entwick­
lung, 'Oberleitung und Einfühmng eines neuen Erzeugnisses 
beteiligt sind, hat sich dic Technisch-ökonomische Konzep­
tion (TOK) bewährt 18/. In der Tt1K werden die anwender­
und herstellerseitigen Kriterien im Komplex behandelt, denn 
für den Reproduktionsprozeß des Kombinats haben die her-
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1. Bestimme das gesellschaftllche BedUrlnis zur Entwicklung des 
neuen Erzeugnisses! 

2. Untersuche die Kriterien des Maschinensystems sowie den 
wlssenschaftllch-technlschen Höchststand! 

3. BegrUnde da! neue Erzeugnis 4. Begründe das teue ErzeugniS 
aus den Forderungen des MaS! nach den Entwicklungstendenzen 

I von Wissenschaft und Technik! 

L-. ---"?-l'-----'I 
5. Vergleiche 'He aus 3. und 4. abgeleiteten Konzeptionen! 

Entscheide und b.egrUnde nicht übereinstimmende Forderungen! 

~ , 

6 . Erarbeite/ präzisiere / überprüfe die agro- bzw. verarbeItungs-
technischen Forderungen I + 

7. Erarbelu. die maschInenbautechnische GrobkonzeptIon ! 

• 8. Ordne das neue Erzeugnis In das Maschinensystem eIn! 
Erarbeite die weiteren' Entwicklungsforderungen, die sich aus dem 
MaS ergeben! 

9. Ermittle durch Kalkulation die Anwenderökonomie fUr das neue 
Erzeugnis 

10. Ermittle die Grundlagen fUr den Bedarf des Erzeugnisses I 

• 11. Werte die bei der Erarbeltung der AEK gewonnenen Erfahrungen 
schriftlich aus! ~ 

Gegebenenfalls Vervollständigung d,er Methodik zur Erarbeltung 
der AEK! 

Bild I. Ablaur der Arbeiten im Fo...mungRprozeß und die Einordnung 
der Erarbeitung von Aufgabeustellungen tür neue Er7.eugni&.'Je 
im VEB Kombinat Fortschritt 

stellerseitigen Forderungen und Bedingungen, z. B. Steige­
rung der Arbeitsproduktivität, Fertigungszeitaufwand, Ge­
samtselbstkosten, Materialeinsatz, Standardisierungsgrad, 
eine groBe Bedeutung. 

Für den F/E-Bereich wurden, jeweils dem vorhandenen 
Erkenntnisstand entsprechend, verschiedene spezifische 
Aufgabenstellungtm eingeführt, die im Ergebnis der For­
schungsarbeiten und vorgenomme~er Abstimmungen mit der 
Landwirtschaft entstehen /9/. Die erste Stufe umfaBt die 
Erarbeitung der Agrotechnischen AufgabensteIlung (ATA), 
die die Grundlage darstellt für den Beginn der Eutwick­
lungsarbeiten in den Bereichen der Hauptkonstrukteure für 
die Maschinensysteme. Parallel laufende Forschungsarbeiten 
führen :tu einer weiteren Präzisierung dieser Agrotechnischen 
AufgabensteIlung. Mit dem Abschluß der Forschungsstufe 
AF 3 erfolgt die Ausarbeitung der. Anwenderseitigen Erzeug­
niskonzeption (AEK), die vollinhaltlich Bestandteil der 
Technisch-ökonomischen Konzeption wird. Diese AEK ana­
lysiert und bewertet alle Forderungen des Maschinensystems 
und des wissenschaftlich-technischen Höchststands und stellt 
eine umfassende Aufgabemtellung aus der Sicht des Anwen­
ders dar. Eine groBe Bedeutung für die Entwicklung neuer 
E~zeugnisse haben die Agrotechnischen Forderungen (ATF), 
die als verbindliche AufgabensteIlung der Landwirtschaft 
Grundlage fiir die DurchFührung und Abrechnung der Staat­
lichen Prüfung der Landmaschinen sind. Die ATF werden 
als geschlossenes Dokument Anlage zur ·AEK. 

Da die Probleme der WAO und Arbeitshygiene eine zuneh­
mende Bedeutung erlangen, erfolgt für die Haupterzeugnisse 
des VEB Kombinat Fortschritt die Ausarbeitung von Ar­
beitshygienischen-ergonomischen Forderungen. Diese speziel­
len Forderungen sind nach Abstimmung mit den Institutio­
nen des Gesundheitswesens, des Arbeitsschutzes sowie der 
Anwender . ebenfalls verbindliche AufgabensteIlung für die 
Entwicklungsbereiche /10/. 
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~. Inlialt dflr -Anwendf\rReitigen E~lIfJDi8konzeprionen 

Zur rationellen und methodisch abgestimmten Erarbeitung 
der AEK wurde in Auswertung des Grundgedankens der 
systematischen Heuristik /11/ /12/ /13/ ein heuristisches 
Programm entwickelt, das insgesamt 11 Arbeitsstufen vor­
sieht (Bild 2). Die einzelnen Arbeitsstufen sind durch spe­
zielIe Forderungslisten beschrieben /14/ /15/. 

Die Erarbeitung von AEK als verbindliche AufgabensteIlung 
für die konstruktive Entwicklung ist im VER Kombinat 
Fortschritt prakti~ch durchgesetzt und ein wichtiger Teilab­
schnitt des Forschungsprozesses in der Stufe AF 3. Die AEK 
wird inhaltlich bestimmt durch die Analyse der Entwicklung 
des Maschinensystems und des wissenschaftlich-technischen 
Höchststands, die üher den Vergleich und die Bewertung der 
sich daraus ergebenden Forderungen ZUr maschinenbautech­
nischen Grobkonzl'ption führt. Schwerpunkt der Analyse des 
Maschinensystems sind die gesellschaftliche Entwicklung dl!r 
Landwirtschaft, die Entwicklung der Arbeitsproduktivität 
beim Anwender, die Entwicklung der technologischen und 
Qualitätsparameter der Pl'ozesse, Anforderungen an Aus­
gangs-, Zwischen- und Endprodukte, Entwicklung der Ar­
beits- und Lebensbedingungen sowic die ökonomische Ana­
lyse der Maschinenlinien. Die folgende Untersuchung der 
Einordnung des neuen Erzeugnisses in das Maschinensy­
stem, die Berechnung der ökonomischen Effekte sowie ertte 
Bedarfsermittlungen schaffen die benötigte Sicherheit für das 
zukünftige Erzeugnis. 

Da~ heuristische Programm sieht vor, daß im Rahmen der 
Verteidigung nicht nur die fachlichen Probleme bllhandelt 
werden, sondl'rn daß auch die methodischen Erfahrungen 
ausgewertet und für die weitere P.räzisierung der Methodik 
festgehaIten werden. 

5. Zur Zusammenarbeit zwischen den Bereichen Forschung 
und Entwicklung bei der Erarbeitung der AufgabensteI­
lungen 

Während die ATA ausschließlich von der Hauptabteilung 
Forschung Maschinensysteme (HA Forschung MaS) /1ls erste 
AufgabensteIlung für elie konstruktive Entwicklung erarbei­
tet wird, erfolgt die Ausarheitung der AEK und die 
Zunrbeit zur TOK unter der Prozeßverantwortlichkeit der 
HA Forschung MaS unter aktiver Einbeziehung der Ent­
wicklungsbereiche. 

Das System der AufgabensteIlungen führt zwangsweise - zur 
fachlichen Auseinandersetzung zwischen den Kollektiven 
der Forschung und der Entwicklung. Dieser fachliche Mei: 
nungsstreit ist aber zugleich eine Voraussetzung für die Erar­
beitung hoher Zielstellungen und die Entwicklung solcher 
Erzeugnisse und Maschinensysteroe, die zu hohen Nutzeffek­
ten beim Anwender führen. 

. . 
Der schöpferische Charakter der FIE-Arbeiten und die sich 
ständig weiter entwickelnden Forderungen des Maschinensy­
stems und des wissenschaftlich-technischen Höchststandes 
machen es erforderlich, die AufgabensteIlungen während des 
FIE-Prozesses zu präzisieren. Diese Präzisierungen sind ver­
bunden mit fachlichen Auseinandersetzungen zwischen For­
schung und Konstruktion, um höchste Zielstellungen zu rea­
lisieren. 

6. Kontrolle und Abrechnung der Aufgabenstellungen 

Der Bereich Forschung und Entwicklung des VEB Kombinat 
Fortschritt ist entsprechend den Arbeitsabschnitten Ausar­
beitung, Realisierung und Kontrolle der Aufgabenstellung 
strukturiert. Für alle Verteidigungen von Ergebnissen der 
einzelnen Arbeitsetappen vor dem Direktor für Forschung 
und Entwicklung stellen die AufgabensteIlungen die poli­
tisch-fachliche Grundlage dar. Entscheidend für den Erfolg 
der FIE-Arbeiten ist der Vergleich der ermittelten Parameter 
zu denen der AufgabensteIlung. Für die Maschinen und 
Anlagen de~ Landwirtschaft wird der Nachweis der Erfül-
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BIld 2. Programm zur Erarbeltung der An ' 
wendeneiigen Eheu/l'lliskonzeptiq· 
nen (AEK) 

I 

, . ~ 

F/E-Nomen­
klatur 

PI 

P2 

AFI 

AFI 

AFI 

AF2 
AF3 

AF2 
AF3 

AF3 

K2 
KS' 

lung der ATF im llahmen der Staatlichen Prüfung durcQ die 
Zentrale Prüfstelle für Landtechnik (ZPL) Potsdam-Bornim 
erbracht. 

7. ZU8ammenfa88ung 

Nach Aufzeigen der Bedeutung der AufgabensteIlungen für 
die Entwicklung neuer Erzeugniss~ und nach Behandlung 
der Grundlagen zur Erarbeitung derartiger AufgabensteIlun­
gen wird über Inhalt und Erfahrungen mit einern System 
. von AufgabensteIlungen für den konstruktiven Entwick­
lungsprozeB ini VEB Kombinat Fortschritt, Neustadt (S.), 
berichtet. 
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Arbeitsstufe 

Prognosearbeit 

Maschinensystem - Forschung 

Erzeugnisforschung 
Funktionaelemente 

- Maschinenelemente 

Forschungsphase des 
konstruktiven Entwicklungs­
prozesses (Forschungsmuster) 

Bemerkungen 

z. B. BedUrfnisprognose, 
Prognose der MaS, Erzeugnis­
prognose, Prognosestudien 

Studien zur Entwicklung der 
landwirtsch . Verfahren, d. MaS 

• u. d. Entwicklungstendenzen 
d. WTH 

Vorläufige Aufgabenstellung 
zur Schaffung u . Untersuchung 
des Forschungsmusters 

Spezifische Forschungsarbeiten 
an Funktlonsmuster- und 
Maschinenelementen 

EntwicklUng, Bau u. Erprobung ' 
des Forschungsmusters -
Klärung der Funktion 

Zuarbeiten weiterer Be­

~=====r:C====~---1 reiche d . Vorberellgs.-ph . 
Technisch-ökonomische 
Konzeption (TÖK) 

konstruktiver Entwlcklungs­
prozeB (KEP) 

AEK geht voll fnhaltUch 
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vollständige Realisierung der TÖK 
bis zur Aufnahme der Serienfertigung 
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JIInderung unserer Durchwahlnum"",r 

Ab 31. Juli 1975 ändert sich die bisherige DUI'chwohlnummer 
de$ VEB Verlag Technik in 

2870 . .. 

Unsere Redaktion Ist dann über folgende Anschlüsse lU 

erreichen: 
2870269 
2870275 
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